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Forschungsdesign

Zielgruppe niederösterreichische Bevölkerung ab 16 Jahren

Befragte Personen 1.204, davon 700 online und 504 telefonisch

Feldphase
9. bis 20. März 2020 (online), 6. bis 18. März 2020 
(Telefon)

Methode
Kombination von Online-Befragung (CAWI) und 
telefonischer Befragung (CATI)

Auftraggeber Amt der niederösterreichischen Landesregierung

Ausführendes Institut Institut für Strategieanalysen (ISA)

Feldarbeit marketagent.com (CAWI), Telemark (CATI)
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Mitgliedschaft in der EU

Ganz allgemein, ist die Mitgliedschaft Österreichs/(unseres Landes) in der EU…
(in Prozent, n=1.204; Rest auf 100=Rundungsfehler)
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EU-Radar Welle 2 EU-Radar Welle 12 EB 92.2 (Österreich) EB 92.2 2019 (EU)

Vergleichsdaten: Welle 1, n=1.214; Eurobarometer 92.2 (Parlemeter des EU-Parlaments)/Oktober 2019
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Niederösterreich: Vorteile durch EU

Hat Niederösterreich durch die Mitgliedschaft in der EU alles in allem …
(in Prozent, n=1.204; Rest auf 100=Rundungsfehler)
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Möglichkeiten zur Beteiligung

Wenn Sie einmal an Ihre Gemeinde bzw. Stadt, an Niederösterreich, an Österreich und an die EU denken, 
sind Sie mit den Möglichkeiten, sich persönlich politisch zu beteiligen, …

(in Prozent, n=1.204; Rest auf 100=Rundungsfehler)
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Mehr Beteiligung auf EU-Ebene?

Aus Ihrer Sicht, sollte die EU mehr Möglichkeiten für Bürger schaffen, sich direkt politisch zu beteiligen? 
(in Prozent, n=1.204; Rest auf 100=Rundungsfehler)
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Mehr Beteiligung auf EU-Ebene?

Wie wichtig ist es Ihnen, dass es für Sie persönlich mehr Möglichkeiten gibt, 
sich in der EU direkt politisch zu beteiligen?

(in Prozent, n=864; Rest auf 100=Rundungsfehler)
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Stärkere Förderung von Green Jobs

Macht es aus Ihrer Sicht Sinn, wenn die EU in den kommenden Jahren die Ausbildung und Schaffung von so genannten 
Green Jobs (..) bevorzugt fördert – auch wenn das heißt, dass andere Bereiche weniger Geld erhalten?

(in Prozent, n=1.204; Rest auf 100=Rundungsfehler)
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ja, auf jeden Fall ja, eher schon nein, eher nicht nein, auf keinen Fall keine Angabe

Fragenwortlaut: „Macht es aus Ihrer Sicht Sinn, wenn die EU in den kommenden Jahren die Ausbildung und 
Schaffung von so genannten Green Jobs, also von Berufen im Bereich Nachhaltigkeit, Energie, Umweltschutz 
und weiteren Technologien rund um das Thema Klima, bevorzugt fördert – auch wenn das heißt, dass andere 
Bereiche weniger Geld erhalten?“
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Bekanntheit „Natur im Garten“

Kennen Sie die Bewegung „Natur im Garten“ in Niederösterreich?
(in Prozent, n=1.204; Rest auf 100=Rundungsfehler)
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„Natur im Garten“: Assoziationen

Was verbinden Sie spontan mit „Natur im Garten“, was fällt Ihnen zu diesem Projekt ein?
(in Prozent, n=773; offene Frage, Mehrfachantworten, Auswahl der häufigsten Nennungen)
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„Natur im Garten“ auf EU ausdehnen

Ist [Natur im Garten] ein Vorgehen, für das sich Niederösterreich auch innerhalb der EU verstärkt einsetzen soll?
(in Prozent, n=1.204; Rest auf 100=Rundungsfehler)
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Fragenwortlaut: „Natur im Garten verfolgt das Ziel, möglichst naturnah mit Gärten und Grünflächen umzugehen, 
insbesondere ohne den Einsatz von Kunstdünger, Pestiziden und Torf, sowie auf große biologische Vielfalt zu 
setzen. Ist das ein Vorgehen, für das sich Niederösterreich auch innerhalb der EU verstärkt einsetzen soll?“



DANKE
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